
  

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Liebe Eltern 

 

Die Tage werden wieder länger, der Winter neigt sich so langsam dem Ende entgegen. 

Der Frühling kommt bald und damit auch unsere Projektwoche, welche vom 18.-21. April stattfindet. 

Der Titel lautet «Outside The Box» und wir stecken mitten in den Vorbereitungen. Sie werden von 

uns weitere Informationen erhalten. Die Projektwoche wird mit einer Ausstellung und einem Fest ab-

geschlossen. Das Fest wird vom Elternforum organisiert. 

 

In der zweiten Woche nach den Sportferien wird in der Schule Loogarten eine «Grüezi-Woche» 

stattfinden. In dieser Woche wird das Grüssen einen besonderen Stellenwert haben. Die Mitarbei-

tenden der Schule werden sich den Kindern in verschiedenen Formen im Unterricht oder in der Be-

treuung vorstellen. Ziel dieser Woche ist es, dass die Schülerinnen und Schüler erfahren, wer in 

welcher Funktion an der Schule tätig ist. Natürlich bedeutet Grüssen auch, dass man sich Respekt 

erweist. Auch das ist ein Ziel dieser Woche. 

 

Freundliche Grüsse  

Dani Pfister und Franziska Wetter, Schulleitung Loogarten 
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Die Loogi-News berichten zweimal jährlich über das Geschehen in der Schule Loogar-
ten. Diese erscheinen jeweils am Ende des aktuellen Schulsemesters und werden eben-

falls auf unserer Website aufgeschaltet.  
 
 https://www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/loogarten.html  > über uns 
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Schweiz – Brasilien 
 
Am Montag, den 28.11.22, haben wir mit der Klasse um 
17:00 Uhr den Fussballmatch Schweiz gegen Brasilien geschaut, also die WM Gruppen-
phase.  
Hier lest ihr alles, was passiert ist! Let’s go: Zuerst haben wir uns vorbereitet. Viele haben 
Süsses mitgenommen und jeder hatte natürlich grossen Hunger.  
Die ersten 25 Minuten des Spiels waren total langweilig. Ab der 30 Minute wurde es span-
nender und in etwa der 42. Minute hat Vinicius ein Tor geschossen. Die Brasilienfans in un-
serer Klasse sind ausgerastet. Aber dann wurde das Goal gecheckt und es war Offside. Da 
haben sich die Schweizerfans natürlich total gefreut. Erste Halbzeit zu Ende – Anpfiff zweite 
Halbzeit. 
Die zweite Halbzeit war brutal! In der 67 Minute hat Embolo den Ball verschossen und die 
Schweizerfans waren nur noch am Schreien. Aber wenige Minuten nach dem Schuss von 
Embolo kam eine Flanke von Vinicius an Richarlison: Aber Yann Sommer hält den Ball.  
Dann Schiesst Casemiro in der 83 Minute. Toooooor. Es stand 1:0 für Bras ilien.  
Die Schweizerfans hofften, dass ihre Mannschaft noch aufholen wird aber das Spiel endete 
mit 1:0 für Brasilien. 
Raman, 5. Klasse Stahel / De Martines 

 
Baufirma Loogarten 
 

Die Kinder der Kindergar-
tenklassen Im Talbächli 1 
und 2 sind mit dem 
Thema „Findus und Pet-
tersson“ in das neue Schuljahr gestartet. Sie lern-
ten den neugierigen Kater Findus, den verwirrten 
Pettersson und die lustigen Mucklas anhand von 
unterschiedlichen Geschichten kennen. Findus und Pettersson werden die 
Klassen das ganze Schuljahr hinweg begleiten. 
Im Herbst kam dann noch der kleine Igel in den Kindergarten. In der Ad-
ventszeit musste der Igel aber seinen Winterschlaf machen und Pettersson 
und Findus erzählten eine Weihnachtsgeschichte.  

Seit den Weihnachtsferien herrscht wieder reges Tun, da der Kindergarten 
zu einer Baufirma wurde. Die Kinder lernen unterschiedliche Berufe, Werk-
zeuge und Fahrzeuge rund um das Thema „Baustelle“ kennen. In vielseiti-
gen Spielangeboten vertiefen sie ihr Wissen und sammeln unterschied-
lichste Erfahrungen. Im Architekturbüro zeichnen die Kinder Pläne, 
erledigen jenes am Computer, telefonieren mit Kund:innen, erstellen Inven-
tarlisten, setzen Rechnungen auf und konstruieren Modelle. Im Atelier wird 

gesägt, gehämmert und geschleift. In der Bauecke werden aus unterschied-
lichsten Baumaterialien Gebäude gebaut. Bei der Miniaturbaustelle hantie-
ren die Kinder mit Baggern, Betonwalzen und Lastwa-
gen, fahren auf Strassen und graben Mulden. In 
einem Spaziergang durch Altstetten wurden unter-
schiedlichste Bauwerke fotografiert und später abge-
zeichnet. 
Wir freuen uns auf die Weitern Aufträge und Tätigkei-
ten, die es in der Baufirma Loogarten zu tun gibt.  
 
Lea Berger und Marta Ribeiro, Lehrpersonen der 
Kindergartenklassen Im Talbächli 1 und 2 

 
 



  

 
 

 

Weihnachtssingen? – Findet statt. 
 
Das Weihnachtssingen am letzten Schultag von 2022 wurde 
im Voraus, und voller Elan in der Vorbereitung aufgepeppt: 
Mehr Lieder, etwas mehr „Performance“, schlicht ein würdi-
ger Abschluss im Sinne der Weihnachtszeit. Ob alles gut 
kam? 
 
Mehr als letztes Jahr 
Schönerweise entschied sich die Steuergruppe für eine frühere 
Vorbereitung des Sing-Anlasses, ebenso auch für mehr Lieder. 

Es waren natürlich nicht alle Lieder für alle Klassenstufen vorgesehen, aber  immerhin mehr. 
Es wurde eifrig geübt, gesungen, und wieder geübt und gesungen .... was für einen Sing -An-
lass halt unumgänglich ist. 
Mit grosser Freude wurden im Treppenhaus Vorproben gemacht, damit die Lieder auch wirk-
lich sattelfest daherkommen. 
 
„Darfs noch ein bisschen mehr sein?“ 
Die tolle Aufgabe des Begleitens am Piano schien Stefan Camenzind (DaZ KG) einmal mehr 
zu gefallen. Und damit war die Idee geboren, dass es diesmal eine Band zur Begleitung 
braucht. Damit das alles auch wirklich etwas hergibt:  Ein Saxophon noch dazu? Vielleicht 
noch Perkussion? Mit Joaquin vom Hort als Saxophonist und Carlos an den Drums, war die 
Band geboren. 
 
Klappt das wirklich alles? 
Die Treppenhaus-Probe mit Carlos und Joaquin war ein Erfolg. Die Kinder waren super vor-
bereitet. Wir musizierten alle zusammen. Und probten, soweit die Zeit halt reichte.  
Dass wir vergessen haben die Saxophon-Stimme zu transponieren, das war ein Fauxpas, 
welcher sich der Autor auf die eigene Kappe schmieren kann. 
 
Und dann ging’s schief? 
Jein. Der grosse Tag kam. Alle super vorbereit. Die Lieder waren bei allen intus, und die Kin-
der wollten lauthals singen. Dafür haben sie geübt und geprobt. Und sie haben an der Band 
einen riesen Spass gehabt, insbesondere an Carlos. 
Aber der Schein trügt: Das Wetter wollte es nicht zulassen, dass wir dieses Weihnachtssin-
gen auf dem Pausenplatz durchführen können. Die Prognosen sahen zu schlecht aus und 
Platz für drinnen gibt es für diese gesamte Meute an Menschen nicht.  Ernüchterung machte 
sich breit. 
 
Ja, und dann?? 
Hei, Wir haben gesungen! Und wie! Wir haben musiziert zusam-
men! Drinnen im Treppenhaus. Gestaffelt in Gruppen. 
Carlos hat getrommelt was das Zeug hält, der Pianist hockte sich in 
die Tasten, und die Kinder sangen, als ob es kein Morgen gäbe: Mit 
Freude und Innbrunst. Es war wunderbar! 
 
Stefan Camenzind, DaZ Kindergarten 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



  

 
 

 

Vertreter:innen aus den Elternforen und Elternräten aller Schulen des 
Schulkreises Letzi treffen sich zweimal jährlich für einen Austausch 
mit der Kreisschulbehörde.  
Beim Treffen vom 5. Dezember 2022 durften die Teilnehmer:innen ei-
nem Vortrag von Herrn Schlittler von der Fachstelle Prävention der 
Stadtpolizei Zürich lauschen und konnten durch Inputs aktiv das be-
handelte Themenspektrum mitgestalten. So wurde insbesondere das 
Thema Mobbing behandelt. Die Schulen führen dazu mit den Schüler:innen stufenabhängige prä-
ventive Veranstaltungen und Massnahmen durch. So geht man davon aus, dass das Bewusst-
sein bei den Schüler:innen da ist, was Mobbing – auch Cybermobbing – ist und wo dieses an-
fängt. Dennoch gibt es leider immer wieder Fälle.  
Wichtig ist, dass Eltern und Lehrpersonen sensibel auf entsprechende Auffälligkeiten achten, 
hinhören und die Kinder ernst nehmen. Erkennen Eltern ein allfälliges Mobbing, soll in der Regel 
als erstes der Austausch mit der Klassenlehrperson gesucht werden.  
Ursula Sintzel, die Präsidentin der Schulkreisbehörde Letzi, informierte über die Umsetzung der 
von der Stimmbevölkerung mit grossem Mehr angenommenen Tagesschule im Schulkreis Letzi. 
Eine neu geschaffene Stabstelle verfolgt namentlich das Ziel, Unterricht und Betreuung gut zu 
vernetzen. Weiter wurde über die verschiedenen Schulbauprojekte informiert, die inzwischen 
auch in den Medien bekannt gemacht wurden. Ursula Sintzel wies zudem darauf h in, dass die 
laufende Kommunikation zwischen Eltern und Schule sehr wichtig ist – insbesondere auch für 
das betreffende Kind. Die Elternmitwirkung (Elternforen, Elternräte) könne dazu einen wesentli-
chen Beitrag leisten. Auch seien Schulfeste sehr geeignet,  den Austausch und damit die Kom-
munikation zwischen Eltern, Lehrpersonen und Schüler:innen zu fördern.  
Am Treffen wurden auch neue Elterndelegierte des Schulkreises Letzi auf Stadtebene (EOZH) 
und Kantonsebene (KEO) gewählt: Anouk Buljubasic (Schule Herrlig), Thomas Meyer (Schule 
Triemli) und Mary Rios (Schule Chriesiweg).        Marcel Anderegg, Vorstand EF Loogi  

 
 
Wichtige Termine im kommenden Semester 
Februar  ’23 

13.02-24.02  Sportferien  schulfrei 

28.02 18.30-20.00 Sitzung Vorstand EF (3)  

März  ’23 

Mi 08.03  Q-Tag (QUIMS-Beurteilung) schulfrei 

Di 21.03  Tag der Schulen  

April  ’23 

Do 06.04- 

Mo 10.04 
 Gründonnerstag und Ostern  schulfrei 

Di 11.04 18.30-20.00 Sitzung Vorstand EF (4)  

Mo 17.04  Sechseläuten schulfrei 

18.04-21.4  Projektwoche  

Fr 21.04.  Loogi-Fest  

24.04-05.05  Frühlingsferien schulfrei 

Mai  ’23 

Mi 17.05 Vormittag Spiel- und Plauschtag  

Do-Fr 

18.05-19.05 
 Auffahrt und Auffahrtssbrücke schulfrei 

Mi 24.05 Vormittag Verschiebedatum Spiel- und Plauschtag  

Mo 29.05  Pfingstmontag  

Juni ‘23 

Di 20.6  Sportanlass Zyklus 1 (Sommerwanderung)  

Di 20.06 18.30-20.00 Sitzung Vorstand EF (5)  

Do 22.06  Verschiebedatum Sportanlass Zyklus 1   

Juli  ’23 

Di 04.07 Nachmittag Wellennachmittag  

Do 13.07  Verabschiedung 2. KG und 6. Klasse  

17.07-18.08  Sommerferien schulfrei 

 


